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Kepler Universität und Kunstuniversität vermitteln Internet-Wissen 

Neues Masterstudium
„Webwissenschaften“
Mit einem neuen Studienangebot trägt die Linzer Johannes Kepler
Universität der Bedeutung des Internets für Wirtschaft und Gesell-
schaft Rechnung. Gemeinsam wird seit Oktober das neue Masterstu-
dium „Webwissenschaften“ geboten.
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Bei der Auftaktveranstaltung des neuen Studiums Webwissenschaften referierte der amerikanische Internet-Pionier Ted Nelson (vierter
von rechts). Rechts neben Nelson im Bild: Magistratsdirektor Univ.-Prof. Dr. Erich Wolny (Mitglied des Universitätsrates), Univ.-Prof. DDr.
Herbert Kalb (Vizerektor für Lehre der Johannes Kepler Universität) und Univ.-Prof. Mag. DDr. Johann Höller (Vorsitzender der Studienkom-
mission Webwissenschaften). Zu den weiteren TeilnehmerInnen der Auftaktveranstaltung zählten (von links nach rechts): Univ.-Prof. Dr.
Gerhard Funk (Leiter der Abteilung für webbasierte und interaktive Medien der Kunstuniversität), Univ.-Prof. DI (FH) Martin Kaltenbrunner
(Leiter der Abteilung für Interface Cultures der Kunstuniversität), Ing. Dr. Hermann Felbermayr (Leiter der Direktion Bildung und Gesell-
schaft der OÖ. Landesregierung), Univ.-Prof. DI Dr.in Birgit Pröll (Forschungsinstitut für  anwendungsorientierte Wissensverarbeitung der
 Johannes Kepler Universität) und  Dr.in Christine Windsteiger (Vizerektorin für Lehre der Kunstuniversität).

Das Studium der Webwissenschaften führt zum akademi-
schen Grad „Master of Science“ – MSc. Es bietet fünf 
Studienzweige, die auf Bachelor- oder Diplomstudien auf-
bauen. So können AbsolventInnen eines sozialwissen-
schaftlichen Studiums wie Soziologie, Sozialwirtschaft
oder Wirtschaftspädagogik den Zweig „Social Web“ wäh-
len. „Web Art & Design“ baut auf den medienbezogenen
künstlerischen Studienrichtungen „Zeitbasierte und inter-
aktive Medien“ und „Grafik und Fotografie“ der Kunstuni-
versität auf. „Web Business & Economy“ ist eine Speziali-
sierungsmöglichkeit für AbsolventInnen wirtschaftwissen-
schaftlicher Studienrichtungen und des Wirtschafts-
rechts-Studiums. Stärker auf technische Gesichtspunkte
ausgerichtet ist der Studienzweig „Web Engineering“, für
den als Basisstudium Informatik oder Wirtschaftsinforma-
tik vorgesehen ist. „Web & Recht“ ist auf AbsolventInnen
der Studienrichtung Wirtschaftsrecht zugeschnitten. 

CHRISTIAN FREIMÜLLER

Insgesamt 57 Studierende begannen das viersemestrige
Masterstudium „Webwissenschaften“. Es bietet vor allem
AbsolventInnen der Kepler Universität und der Kunstuni-
versität die Möglichkeit, Zusatzwissen in den für das Web
relevanten Themenbereichen Informatik, Wirtschaft,
Recht, Gesellschaft sowie Kunst und Kultur zu erwerben.
Dadurch können sie in verschiedenen Berufen die im Ba-
sisstudium vermittelten Kenntnisse mit der Welt des Inter-
nets verbinden. 
Die Lehrveranstaltungen werden von bestehenden Univer-
sitätsinstituten übernommen. Für die Mitfinanzierung des
neuen Studienganges leistet die Stadt Linz innerhalb von
drei Jahren einen Kostenbeitrag von maximal 215.500
Euro. Die Lehrenden kommen unter anderen von den Insti-
tuten für Soziologie, Multimediale Linzer Rechtsstudien,
Unternehmensrecht, Volkswirtschaftslehre, Telekooperati-
on, Systemsoftware, Medien, Wirtschaftsinformatik und
viele mehr. 
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